
 

 

 

 

 

 

 

 
Wie in den vergangenen Jah-
ren fanden unter Führung 
des Landesfeuerwehrarztes 
Dr. Josef Rampler 2019 an 
zwei Gelegenheiten Zu-
sammenkünfte der Feuer-
wehrärzte statt. Die Arbeits-
tagung im Frühjahr war die-
ses Mal in Bad Gleichenberg. 
Positiv vermerkt wurde, dass 
es jetzt gelungen ist, alle Be-
reiche der Steiermark mit 
Bereichsfeuerwehrärzten zu 
besetzen, was in der Vergan-
genheit nicht immer der Fall 
war. 
 
Mit den verantwortlichen 
Trägern der Kranken- bzw. 
Gesundheitskassen bezüg-
lich der Hepatitisimpfung 
der steirischen Feuerwehr-
männer und -frauen gelang 
es, eine Einigung zu erzielen. 

 

Die bereits weitestgehend 
ausgearbeitete Ärzteinforma-
tionsmappe steht kurz vor 
der Fertigstellung. Die Zu-
sammenfassung sämtlicher 
Agenden der Feuerwehrärz-
teschaft findet ein durch-
wegs positives Echo. 
 
Das Feuerwehrärzteseminar, 
das jährlich im Herbst in 
Lebring abgehalten wird, 
stand heuer im Zeichen des 
Risikos, das von Bränden 
und den damit über die Lun-
ge aufgenommenen Giftstof-
fen ausgeht. In der feuer-
wehreigenen Zeitschrift 
BLAULICHT ist die Ärzte-

schaft regelmäßig mit einem 
Beitrag vertreten, wobei im-
mer aktuelle Themen ge-
bracht werden. 
 
Es wurde an zwei Tagungen 
für Bereichssanitätsbeauf-

tragte teil- 
genommen sowie 
Koordinierungsgespräche 
mit BFA und FA durchge-
führt. Weiters wurde bei der 
Erstellung der Winterschu-
lungsschwerpunkte mitge-
wirkt. 
 

Aufgabe ist, die Koordination 
und den Kontakt mit dem 
Roten Kreuz sowie den ein-
zelnen Feuerwehren betref-
fend Abwicklung von Erste 
Hilfe Kursen in den Feuer-
wehren sicherzustellen. Hier 
gab es eine erfreuliche Neue-
rung im Bezug auf Kursein-
tragung ins FDISK: Es kön-
nen nun die Feuerwehrkom-
mandanten selbst die Ein-
tragungen vornehmen. 
 

Die Eintragung der AKL 
Tauglichkeiten erfolgt weiter-
hin über den Bereichssani-
tätsbeautragten und dem 
Bereichsfeuerwehrarzt. 
 
Die Sanitätsleistungsprü-
fung wurde im Jahr 2019 in 
bewährter Art gemeinsam 
mit dem Bereichsfeuerwehr-
verband Leoben durchge-
führt. Abgenommen wurde 
die Leistungsprüfung im 
Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Turnau. Es nah-
men insgesamt 18 Sanitäts-
trupps teil, welche alle posi-
tiv bewertet werden konnten. 
 
Die Anzahl und der Ausbil-
dungsstand der aktiven Feu-
erwehrsanitäter im Bereichs-
verband Bruck an der Mur 
ist sehr zufriedenstellend 
und ständig steigend. 
 
Bei vielen Einsätzen wurde 
bereits eindrucksvoll die 
Wichtigkeit von entspre-
chend gut ausgebildeten Sa-
nitätern auch im Bereich der 
Feuerwehren sichtbar. 

BFA Prim. Dr. Wilhelm Ahlsson, HBI d.S. Roland Schadl  Sanität 
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Abnahme der San-Leistungsprüfung im Rüsthaus Turnau 


